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In großer Dankbarkeit für all jene weise Seelen,


welche den Weg der Wahrheit


vorausgegangen sind!


Meinen tiefsten Dank für das Erleuchten der Welt


mit eurer Weisheit, Liebe und Güte!


Meinen tiefsten Dank für die Präsenz des Ewigen Lichts,


das durch euch, besondere Wesen,


lebendig geworden ist!


Eva-Maria Eleni




Einleitung


Wie schön, dass dieses Buch zu dir finden konnte! Es gibt nur wenige Menschen, die sich auf diesen besonderen Weg machen, die Wahrheit hinter allem Schein finden zu wollen. Es ist keine einfache Sache, sich der hypnotisierenden Wirkung und Klebekraft materieller Erscheinung zu entziehen und zu sagen: „Das reicht mir nicht mehr!“


Darum ist es überaus wertvoll, dass du wagst, was bisher nicht viele wagten! Mit großer Dankbarkeit ist dieses Buch all jenen Seelen gewidmet, die sich in ihren Herzen der Wahrheit verschrieben haben!


Dieses Buch will dir deine Macht zurückgeben und dich auf deinem Weg begleiten! Denn es gibt so vieles, was sich schädlich auf das Wesen der Menschen auswirkt. Gerade weil sich so vieles lange Zeit gar meisterlich als Erfüllung oder Erlösung tarnte, hält es sich noch immer hartnäckig.


Die Menschen lebten lange Zeit schon in einer seelischen Krise! Diese entspringt dem Glauben an ein mechanisches Weltbild, das aber letztlich nichts und niemandem je gerecht werden kann! Nun prägt dieses aber das Denken, Handeln und Verhalten der Menschen maßgeblich! Diese Welt hat sich vollkommen verrannt, und sie wird mit ihren gewohnten Denkschemen nur immer weiter in den Abgrund hinab gerissen.


Dies ist die Zeit, wo es jene Samen des Erwachens braucht, welche sich auf den herausfordernden Weg begeben, wieder sehend und wirklich wissend zu werden. In jedem Lebewesen wohnt eine Weisheit, deren Quelle nach ihm ruft! Das, was ins Dunkle fiel, wird allein durch diese Weisheit wieder zurück ins Licht geführt! Die Samen des Erwachens sind jene Suchenden, die sich nicht mehr mit Halb- oder Scheinwahrheiten zufriedengeben. Sie helfen dabei, dass der Ruf der Quelle immer lauter wird und sich die dunkle Zeit allmählich verabschieden kann!


Unsere Augen sind noch sehr an die Dunkelheit gewöhnt. So vieles hat sich darum unserer Wahrnehmung entzogen. Doch durch deine Rückbesinnung vollzieht sich eine Kehrtwende. So werden dir Dinge offenbart, die unvorstellbar, ja magisch und wie ein Zauber wirken für denjenigen, der noch keine Ahnung davon hat, was das Leben wirklich bedeutet! In jedem Menschen schlummern darum wahrlich Zauberkräfte, welche sich aber ausschließlich durch Bewusstwerdung, eine klare Ausrichtung und bewusste Lenkung der Aufmerksamkeit, hin zum Wesentlichen, erschließen lassen!


Damit du die alten Strukturen jedoch auch wirklich verabschieden kannst, benötigst du Bewusstheit darüber, was Wahrheit ist! Nur die tatsächlich erkannte Wahrheit besitzt jene Zauberkraft, die alte Angst auszulöschen und sie zu Asche zu verbrennen!


Wahrheit ist die einzige Medizin! Nur sie bringt Heilung. Doch was ist die Wahrheit?


Die Wahrheit ist reines Licht. Wenn du in einem hellen Raum stehst, dann ist es unmöglich, Dunkelheit in ihn hinein zu bringen. Licht benötigt keinerlei Kraftaufwand, um das zu sein, was es ist, und um das zu tun, was es tut.


Das einzige, was theoretisch getan werden kann, ist, in einem begrenzten Rahmen das Licht abzuschirmen. Dies muss aber erst mit Kraftaufwand getan werden. Es können beispielsweise Mauern errichtet und die Fenster verdunkelt werden. Von allein aber passiert das nicht!


Im übertragenen Sinne ist der Menschheit in ihrem momentanen Spiel des Lebens genau dies passiert:


Der begrenzte Rahmen könnte wie eine Käseglocke oder auch Matrix beschrieben werden. Es wurden im Denken und Glauben der Menschen Mauern errichtet. Das Licht wurde nun kaum noch gesehen. Die Mauern beschreiben die Trennung von der Wahrheit, die Trennung von dem Ur-Wissen, um deinen wahren Ursprung. Die Türen scheinen durch Verbote und Gebote verschlossen, damit nur ja niemand auf die Idee käme, nachzusehen, was dahinter zu finden sein könnte. So gewöhnten sich die Menschen an die Dunkelheit - so sehr, dass so viele das Licht der Wahrheit vergaßen und mittlerweile kaum mehr ertragen können. Sie haben sich irgendwie einigermaßen bequem eingerichtet, in einem Modus aus schlaftrunkener Unwissenheit.


Dennoch, das Licht ist niemals fort! Die Wahrheit ist! Doch Licht ist für an Dunkelheit gewöhnte Augen und ein schlaftrunkenes, bequemes Denken eine enorme Herausforderung! Es macht sichtbar, was lieber nicht gesehen sein will. Licht macht die Wahrheit deutlich und somit natürlich auch jeden Verrat, der einst geschah. Andererseits ist Licht auch Wärme, Geborgenheit und Liebe. Es fühlt sich wie Zuhause an, weil nur die Wahrheit dein Zuhause ist!


Die Herausforderung besteht nun darin, dass dort, wo viel Dunkelheit zu erkennen ist, sich vieles verborgen hat, das aufgeräumt und entrümpelt werden will. Sobald du den Weg der Wahrheit gehst und diese Aufgabe annimmst, wirst du alles hinfort geben müssen, was dir in Wahrheit nicht entspricht. Das erfordert aber auch den Mut der Konfrontation!


Dafür aber erhältst du unaussprechliche Geschenke, die nur für denjenigen sichtbar werden, der den Prozess der Zerstörung und Läuterung durchlaufen hat.


Diesen Weg beschreitest du niemals ohne Hilfe. Das Göttliche gibt seine Kinder nie auf und den Durstenden wird zu trinken gegeben!


Dieses Buch will dir die wesentlichen Hinweise dafür geben, an welchen Punkten du achtsam, wachsam, aber auch behutsam sein solltest. Doch wird es dich gewiss auch an genau jenen Stellen herausfordern, wo auch du lieber noch wegsehen würdest. Doch kann es dir dennoch die Hand reichen, sofern du dies erlaubst. Solange dein Sehen von der Dunkelheit noch getrübt ist, darfst du Unterstützung erfahren - und du wirst sie mitunter brauchen! Was du momentan selbst noch nicht siehst und gewohnt bist, es zu überhören, hat seinen Ursprung darin, dass du es einfach nur gewohnt bist, dich und dein Leben auf eine bestimmte, von der langen Dunkelheit getrübte Weise zu sehen. Es haben sich so viel Gedankenmüll, falsche Ideen, Illusionen, aber auch etliche Wunschvorstellungen zusammen gesammelt. All das ist schon so lange bei dir. Das erscheint nun normal und mitunter lieb gewonnen. Doch erlaube es jetzt nicht mehr, dass dunkler Nebel die Wahrheit vor dir verbirgt!


Deine wahre Strahlkraft stammt nur aus deinem wahren Wesen. Deine gesamte Lebensenergie kommt nur von hier! Ohne dieses Licht gäbe es nichts! Darum kann es nie fort sein, ganz egal was in der äußeren Welt je geschehen mag.


Doch weil theoretisches Wissen nichts weiter als eine neue Information ist, hilft es dir noch nicht für deine echte Befreiung. Darum findest du in diesem Buch schrittweise Anleitungen, Hinweise, jede Menge Fragen um zu reflektieren, sowie Übungen, welche du in deinem eigenen Tempo anwenden kannst. Dies ist kein Buch, das innerhalb weniger Tage und Wochen komplett durchgearbeitet werden muss. Es kann vielmehr ein Begleiter auf deinem Weg sein und du allein bestimmst, wann du dich innerlich für den jeweils nächsten Schritt bereit fühlst!


Hier geht es um den Weg zurück in deine wirkliche Macht, zurück nach Hause! Es geht um nichts weniger, als das Erkennen der Wahrheit und die Befreiung aus allem alten Leid und Schmerz. Was könnte je bedeutsamer sein, als genau das?


Wichtiger Hinweis: Was dieses Buch nicht kann, ist eine möglicherweise nötige persönliche Betreuung zu ersetzen. Bitte beachte, dass durch die Arbeit mit diesem Buch alte Traumatisierungen wieder an die Oberfläche kommen könnten. Sofern dir bereits in deiner Vergangenheit solche Konfrontationen gröbere psychische Probleme bereitet haben, solltest du große Vorsicht walten lassen. Diese könnten wieder aktiviert werden!




Grundvoraussetzungen schaffen


Was brauchst du, um glücklich zu sein?


Was schwirrt dir so durch deinen Kopf?


Wonach sehnst du dich?


Was erhoffst du dir?


Wofür arbeitest du in deinem Leben?


Geht es dir überhaupt darum, dass du glücklich bist - jetzt? Oder rennst du etwas hinterher, darauf hoffend, dass du dein Glück später irgendwann erreicht haben wirst?


Kannst du aus tiefster Überzeugung sagen, warum du tust, was du tust?


Macht dein Tun dich glücklich, jetzt? Oder soll es etwas bewirken, damit Glück dann später kommen kann?


Weißt du, wonach es dich ganz tiefer in dir sehnt, wohin es dich drängt und drückt?


Ein jeder Mensch trägt eine Art Auftrag in sich. Dieser hat nur mit deiner Seele zu tun! Doch auf ihn zu hören, haben wir nie gelernt! Er ist schließlich nicht auf jene Art „laut“ und aufdringlich, wie wir das aus der materiellen Welt kennen. Was die Seele will, ist viel subtiler, weniger offensichtlich und nur vernehmbar, wenn wir erst wirklich hin zu hören bereit sind!


Dennoch ist dein Seelenauftrag in gewisser Weise unerbittlich. Er lässt sich nämlich nie wirklich zum Schweigen bringen, auch wenn er lange Zeit durch den Lärm der äußeren Welt übertönt wird!


Die meisten Menschen aber haben keine Ahnung davon, dass sie einen Seelenauftrag in sich tragen!


Dadurch aber verliert ihr Leben seinen Sinn! In einem solchen Zustand weißt du dann nicht, warum du hier bist und warum du tust, was du tust.


Genau so ergeht es den meisten Menschen - ein Tag reiht sich an den nächsten, Zeit wird verbracht und verbraucht, ohne je etwas von wahrhafter, tiefer Bedeutung wirklich und wahrhaft zu leben.


In dieser Sinnleere steckt unglaublich viel verborgene Verzweiflung und Depression.


Erst wenn ein Mensch wieder einen Sinn zu suchen beginnt, kann überhaupt ein Prozess von Erkennen und Heilwerdung beginnen!


Dich mit den obigen Fragen ehrlich und ernsthaft auseinanderzusetzen, bringt dich auf deinen Weg, auf die Spur nach etwas, das wichtig ist!


Übergehe diesen Schritt darum nicht, denn er ist überaus wichtig!


Nimm zu dir, was ohnehin ja schon längst im Raum steht! Jetzt ist die beste Zeit, dir endlich Raum zu schenken und dich einzulassen!


Deine innere Klarheit und Ausrichtung, ist eine deiner bedeutsamsten Zauberkräfte!


Wohin also zieht es dich in deinem Leben wirklich? Was ist unter alledem verborgen, das dich in dieser Welt beschäftigt und am Funktionieren gehalten hatte? Was war schon zuvor da, noch bevor unzählige Ansprüche an dich herangetragen wurden?


Dein wahres Fühlen ist verborgen unter einem Schleier, der hinfort gerissen sein will. Ließest du ihn jedoch unbeachtet, dich nicht interessierend, was sich dahinter verbirgt, dann hieltest du dich gleichzeitig von deinem wahren Fühlen entfernt. Du bliebest abgetrennt von deiner Tiefe.


Sobald dies der Fall ist, funktionierst du nur noch nach irgendwelchen kopfgesteuerten Ideen. Du suchst dir dann nur Gründe, weshalb du tust, was du tust. Aber wirklich fühlen, tust du es nicht. Dränge daher dein tiefes, wahres Empfinden nicht weg. Es ist dein Schlüssel. Du brauchst es. Du brauchst die Nähe des Echten und Wahren!


Was also ist es, das dein menschliches Wesen bewegt?


Was schlummert da tief in dir, so verborgen, dass du es vor der Welt versteckst und womöglich auch vor dir selbst?


Welche Sehnsucht ist da in dir?


Welche Reise sollst du unternehmen, wohin dich wenden?


Erst wenn du dies spürst, kannst du überhaupt vorankommen. Es ist die Basis, der erste absolut notwendige Schritt, um dich zu finden! Du wirst all deine weggescheuchten Gefühle und alles, was so tief unter der Oberfläche verborgen war, wieder hervorholen müssen.


Dies mag sich mitunter anstrengend oder herausfordernd anfühlen, denn die Konditionierung deines Verstandes hielt diese Dinge schon lange unterdrückt. Sie erschienen dir wertlos in einer Welt, die danach nie fragte, oder für solcherlei „überflüssige“ Dinge nur Spott übrig hatte. Sie erzählte dir, du hättest dich um Wichtigeres zu kümmern. Du solltest dich gefälligst einfügen, sonst wärest du ein Niemand, den niemand haben wolle!


Und weil diese Welt dir dies überall zu erklären schien, so hast auch du selbst damit begonnen, dir genau diese Dinge fortwährend zu erzählen! So wurdest du schließlich selbst zum Kerkermeister deines tiefen, wahren Sehnens. Du hast deine Seelenkraft mit ihrem Auftrag in die Verbannung geschickt. Du hast deine Seele und das, wovon sie dir erzählen will, verschlossen.


Nun wird es Zeit, sie wieder hinauszulassen!


Deine innere Befreiung beginnt ganz entscheidend damit, dass du es dir zugestehst, zu fühlen, was du fühlst, und dass du dir dieses nicht mehr nehmen lässt! Der einstige Verrat muss rückgängig gemacht werden!


Verstehe, was geschah!


Einst beugtest du dich aus Unwissenheit, ob der gravierenden Konsequenzen!


Die Unwissenheit muss weichen. Anschließend begegnest du noch einmal jenen einstigen Überredungskünsten und Manipulationen, damit du nun beherzt, mit Bewusstheit und Klarheit, eine andere Entscheidung triffst und zu ihr stehst! Wer aber gar nicht erst verstanden hat, was da einst geschah, kann die nötige Kraft dafür gar nicht entfachen!


Dein echtes, wahrnehmendes Fühlen kommt aus deinem inneren Wesen. Emotionalität und Gefühlsduselei sind hierbei jedoch nicht gemeint!


Dein Herz weiß, wie sich Echtheit und wahre Liebe anfühlen. Doch ist dies oft sehr tief verborgen, unter Enttäuschung, Verrat und Misstrauen. Es gibt etliche Geschichten deiner Vergangenheit, die genau davon erzählen. Du musst nun unter diese Dinge hinab tauchen. Du darfst dich nicht durch die alten Geschichten aufhalten und verstricken lassen. Die Wahrheit liegt jenseits davon! Die Wahrheit war schon da, bevor die einstigen Ereignisse passierten. Und genau dahin sollst du zurückfinden!


Dein Herz besitzt einen inneren Kompass. Er sagt dir zuverlässig, was gut, wahrhaft und ehrlich ist. Es lässt dich auch sehr genau spüren, wenn etwas in den Verrat seiner wahren Herzens-Werte führt!


Dieser Kompass muss dich anleiten, wenn es um deine Befreiung geht! Ohne ihn bist du verloren!


Darum solltest du alles, was du hier liest, mit deinem Herzen lesen! Der Verstand ist hier verloren! Er kennt nur die Geschichten, er kann nur altes hervorkramen und durchkauen.


Verurteile ihn nicht dafür! Hierfür ist er ganz einfach nicht geschaffen und dir sollte einfach nur bewusst werden, dass es eine andere Instanz gibt, um dich zu leiten und zu führen.


Dein ehrliches Wahrnehmen gepaart mit der Fähigkeit, deinem bisherigen Schatten ins Auge zu blicken, bedeutet Erdung!


Der Schatten hat sich dort verborgen, wo du andere Menschen oder Dinge einst wichtiger genommen hattest, als das, was in der Tiefe deines Herzens an Weisheit und Wissen schon da war! Ja, du wurdest mitunter bedroht, gezwungen oder manipuliert, wodurch dies so geschehen konnte. Gewiss aber warst du manchmal durchaus selbst bereit, einem schönen Versprechen den Vorzug zu geben.


Egal was es auch war, egal wie es nun geschah, der einstige Verrat an deinem tiefen Fühlen und Wissen muss aufgehoben werden.


Dies gelingt nicht über Schuldzuweisungen oder dadurch, dich einfach nur mies und als Opfer zu fühlen, nur weil deine Geschichte einst so spielte.


Was geschah, das geschah und nun ist es längst vorbei.


In jedem Moment fängst du neu an!


Ein jedes Mal, wenn du der Wahrheit wieder ins Gesicht blickst, heilst du - auch wenn das, was da einst passierte, sich als Schmerzen bemerkbar machen kann. Diese Schmerzen fühlst du, weil sie in die Heilung gehen wollen. Ein Schmerz, der gar nicht gefühlt wird, kann auch nicht heilen!


Dort ist Festhalten am Wirken, damit die Kontrolle nicht verloren geht. Wer aber festhält, heilt nicht, selbst wenn er sich etwas Gegenteiliges einreden will. Würde wirklich ehrlich in die Tiefe gespürt werden, so würde der Irrtum erkannt werden.


Durch all diese einstigen Ereignisse, gepaart mit den daraus resultierenden, verborgenen, inneren Reaktionen und Vorgänge, hattest du deine Erdung und das Verständnis für das Leben verloren! Stattdessen öffneten sich Tür und Tor dafür, deinen Verstand mit allem möglichen Zeug zu füttern. Dieser unnütze Ballast aber passt nicht zu dem magischen Tanz, welchen das Leben tanzen will! Er führt nur zu Verwirrung und Unklarheit!


Bist du in einer unklaren inneren Haltung, schickt dir dein Leben immer wieder Unklares, oft Unverständliches. Wenn dir innere Klarheit und Ausrichtung fehlen, dann weißt du auch nicht mit den Botschaften des Lebens umzugehen. Du interpretierst sie aus deiner Verwirrung heraus. Du wirst dich fühlen wie ein Fähnchen im Wind, nicht wissend, wohin du dich wenden sollst, fortwährend suchend nach einem rettenden Strohhalm. Darum wirst du am ehesten die Gewohnheit wählen und es nicht wagen, etwas wirklich radikal Neues auszuprobieren.


Der Verstand mit seinen Überlegungen, das Klammern an Gewohnheit, um nur den Halt nicht zu verlieren, aber knallen immer wieder gegen die geballte Kraft des Lebens. Die Folgen sind Stress, noch stärkere Verwirrung, Zermürbung und Leid.


Nur leider fragt kaum einer danach, ob wir vielleicht alle das Leben falsch verstanden haben könnten.


Stattdessen wird mit noch mehr Härte und Kontrollsucht reagiert, weil geglaubt wird, der Verstand könne sich ja nicht irren und die vielen Menschen da draußen erst recht nicht!


Dennoch, keine dieser gewohnten Strategien half je, um sich dem Leben wieder anzunähern. Stattdessen verlor es seinen Sinn, gleichsam wie du dich selbst verlorst, in all den unzähligen wirren Konzepten, Ideen, Forderungen, gebrochenen Versprechen und Enttäuschungen, von denen es so unendlich viele gibt.


Finde die Klarheit in dir und gestehe dir zu, dich nach ihr auszurichten!


Frage dich:


Was will ich wirklich mit diesem Leben anfangen?


Wofür es einsetzen?


Geht es um Wahrheit?


Geht es um Freiheit?


Geht es um universelle Liebe und Frieden?


Dein klares inneres Bekennen setzt die Magie des Lebens erst frei! Erst dann weiß es, was es mit dir anfangen soll und du kannst nun endlich, alles neu betrachtend erfahren, wie das Leben mit dir kommuniziert!


Erkennen und mit der Wahrheit zu sein bedeutet Erdung und die Rückkehr zum Wesentlichen. Dir etwas Gegenteiliges einzureden, führt nur dazu, die Verbindung zu verlieren - die Verbindung zu deinem wahren Fühlen, zu jenen subtilen Hinweisen deiner Seele, sowie zu den vielen kleinen und großen Botschaften, welche das Leben dir schickt. Es geht um einen lebendigen, inneren Austausch zwischen deiner Seele und dem, was du in der Welt erkennst. Dein individueller Seelenauftrag, das Leben selbst sowie der Göttliche Fluss sind untrennbar miteinander verbunden. Verlierst du deine tiefe Verbindung aber, wirkt das Leben nur noch beliebig, merkwürdig, kompliziert, unverständlich und unkontrollierbar.


Eine Gesellschaft, die in diesem Dilemma steckt, kann nicht überleben! Sie hat jeden wahren Sinn verloren. Besinnungslosigkeit ist die Konsequenz. Daraus folgt planloser Irrsinn - ein um sich Schlagen, um die Kontrolle zurückzugewinnen, während dadurch alles nur noch schlimmer wird.


Wenn du mit deinem Seelenauftrag bist, bist du ebenso mit den subtilen Zeichen und Botschaften des Lebens.


Du magst zwar oft genug nicht auf Anhieb sagen können, warum etwas geschieht, doch bist du von einem tiefen, unerschütterlichen Vertrauen getragen, dass schon alles seine guten Gründe haben wird. Später, wenn die Zeit gekommen ist, begreifst du, weshalb etwas genau so notwendig war.


Das Leben wird immer rückwärts verstanden, jedoch vorwärts gelebt!


Damit solltest du dich einfach abfinden!


Dieser feine Kompass, welcher Echtheit und Liebe sehr genau wahrzunehmen vermag, hat nichts mit einer emotionalen Steuerung zu tun!


Emotionen sind etwas vollkommen anderes! Sie sind die Vermischung mit jenen zusammen gesammelten Geboten und Verboten, die dein konditionierter Verstand von dir erfüllt sehen will! Die Gebote und Verbote entstammen all den Geschichten, die du erlebt oder auch nur woanders gesehen hast.


Emotionen erzeugen dir Unwohlsein. Sie machen dir Angst, sobald du dich dorthin wagst, wo dich dieses Denken mit deinen zwanghaften Überzeugungen nicht sehen will. Auch jagt es Gefühle von Bedrohung durch dein System, wenn du dich irgendwo hin wendest, wo es sich nicht auskennt oder wo immer es denkt, sich mit etwas erst gar nicht befassen zu dürfen! Deine denkende Instanz erzeugt Angst, damit du dich nicht dorthin wagst, wo es - laut den Erzählungen ihrer Konditionierungen - gefährlich werden könnte!


Du musst das wissen und dir bewusst werden, woher diese Angst wirklich kommt! Denn sie erzählt nicht die Wahrheit!


Von Emotionen darfst du dich nicht steuern lassen, denn sie bauen dir nur ein Gefängnis!


Über tatsächliche Gefahr wissen dieses Denken und somit auch die Emotionen nichts. Dennoch tun beide so, als wären sie über jeden Zweifel erhaben! Deshalb hinterfragen so wenige Menschen weder ihr Denken noch ihre Emotionen!


Wahr ist, dass wenn du dich dorthin wagst, wo du noch nicht warst, du dich noch nicht wirklich auskennen kannst. Wie auch, du warst schließlich noch nicht dort. Jedes Mal, wenn du etwas Neues lernst, bist du wieder in dieser Situation!


Wann hast du zuletzt etwas vollkommen Neues gelernt, etwas ganz anderes ausprobiert?


Hier kannst du dich natürlich nicht mehr auf dein gewohntes „Wissen“ und Denken verlassen. Machst du so etwas häufiger, trainierst du dich bereits darin, nicht mehr dauernd nach den Kommentaren und Beurteilungen des Denkers zu fragen.


In solch sehr neuen Situationen verliert dieses Denken seinen gewohnten Halt. Dies wird umso unangenehmer erlebt, je mehr du dich darin trainiert hast, erst alles genau zu durchdenken, bevor du überhaupt etwas tust.


Tatsächlich findet hier nur ein Kampf mit deinem eigenen Denken statt. Es ist tatsächlich nur das!


So real wie dein Denken es auch darstellen mag, ist es nicht!


Du solltest dir darum immer die Chance geben herauszufinden, ob du dich nicht selbst innerlich blockieren lässt - durch Ideen über Dinge, die vielleicht überhaupt nicht stimmen!


Finde erst heraus, was sich dort wirklich verbirgt, wo du angeblich nicht hin sollst!


Du trägst längst schon alles in dir, was du für ein solches Abenteuer benötigst! Lerne deine Gaben zu nutzen! Du besitzt ein intuitives, feines Gespür. Es ist die Fähigkeit, etwas aufmerksam, hineinspürend wahrzunehmen. Es ist, als ob du mit verbundenen Augen einen Gegenstand betastest oder einen Raum erkundest. Du kannst dich hier nur voran tasten, und so allmählich zu orientieren beginnen.


Lerne diese Gabe wieder anzuwenden und zu schulen! Als Kind konntest du das alles! Doch die meisten Menschen verloren diese Fähigkeit, je mehr der Denker trainiert wurde.


Hierfür braucht es selbstverständlich eine gewisse Langsamkeit und Hingabe, also etwas, das in einer hektischen Gesellschaft so gar keinen Platz zu haben scheint! Setze dich über „Verhaltensvorschläge“ dieser Art hinweg! Nur so lernst du dich allmählich auch auf unbekanntem Terrain zu bewegen und du wirst dabei immer mehr Selbstvertrauen entwickeln!


Die Lebendigkeit des Lebens zu erfahren,


ist ein steter Tanz auf unbekanntem Terrain!


Deine Reise sollte nun also damit beginnen, dich damit zu befassen, was schon so lange in dir schlummert und nie an die Oberfläche kommen durfte. Wofür war nie Zeit, wofür war nie Raum?


Was hast du dir abgewöhnt, es zu beachten oder ernst genug zu nehmen, um dich ihm zu widmen?


Was traust du dich nicht es auszusprechen, obwohl du darunter womöglich schon lange (heimlich) leidest?


Was verbirgst du - vor der Welt oder gar vor dir selbst?


Entdecke deinen verborgenen Schatz!


Lerne ihn kennen!


So wirst du erst eine Orientierung in deinem Leben finden!


Du brauchst einen Fokus, etwas, das dich anleitet und dir aufzeigt, in welche Richtung du dich wenden sollst! Fehlt er dir, wirst du im Außen danach suchen und folglich auch von außen dann gesteuert werden.


Du aber hast ja schon etwas mit in diese Welt gebracht, etwas, das sich durch dich entfalten will.


Finde es, dann weißt du, wohin du dich orientieren sollst!


So sehr hast du dich schon daran gewöhnt, dass so vieles eben "nicht geht“ und nicht erwünscht wäre. In Wahrheit schmerzt dich dies noch immer zutiefst!


Glaube diesen fremden Ideen nicht mehr!


Vielleicht musst du eine Weile lang ganz für dich sein, damit du aus diesen verinnerlichten Überzeugungen hinaus fallen kannst.


Solltest du von Menschen umgeben sein, die ihrerseits ebenfalls fortwährend von „das geht nicht“, oder „das gehört sich nicht“ erzählen und alles im Keime ersticken wollen, so löse dich!


Auch in ihnen ist dasselbe passiert! Auch sie erzählen sich innerlich selbst, was alles nicht ginge. Wie könntest du etwas anderes von ihnen erwarten?


Vielleicht aber verpassen dir diese menschlichen Spiegel auch den nötigen Schub, damit du endlich Schritte unternimmst. Vielleicht machen sie dir schmerzlich bewusst, dass du deine Prioritäten verändern musst. Vielleicht müssen manche Erfahrungen erst sehr bitter sein, damit dein inneres Feuer entfacht wird und du endlich nicht mehr willens bist, dies alles noch länger hinzunehmen!


Du musst innerlich wirklich den Beschluss fassen, dass du nicht mehr wie bisher mit dir umgehen wirst! Und nur, weil du dir ab sofort bestimmte Dinge nicht mehr antust, wirst du dich auch äußerlich nicht mehr entsprechend schlecht behandeln lassen.


Darum begrüße auch jene Momente, die dich mitunter unsanft an die festgefahrenen Strukturen erinnern. Nutze für dich, was dir das Leben vor die Füße legt - das Gute, wie das Schlechte!


Erst wenn dieser Schritt getan werden konnte, kannst du weiter gehen.


Erst wenn du dein inneres, erkennendes, erkundendes Fühlen ernster nimmst als das, was äußere Strukturen dir einreden wollen, hast du die notwendige Kraft und Reife entwickeln können, um weiter zu gehen.


Genau jetzt lernst du deine Bedürfnisse besser kennen. Darum wirst du vielleicht auch einiges aus deinem Leben verabschieden.


Du wirst spürender wie auch intoleranter gegenüber jenen Dingen, welche dir in Wahrheit gar keine echte Freude bereiten.


Du sammelst dabei auch die Erfahrung, dass du längst nicht alles benötigst, wovon dir dein Verstand einst erzählte. Konditionierungen beginnen aufzubrechen.


Deine Seele braucht so vieles nicht - im Gegenteil fühlt sie sich oft eher sogar erdrückt, wenn da zu vieles ist, worum du dich folglich auch kümmern musst!


Sei also achtsam, womit du deine Zeit verbringen willst und erlaube es dir, dich von jenem zu lösen, was nicht mehr passen will!


Loszulassen, was in Wahrheit zu viel oder unpassend war, lässt dich innerlich ruhiger, klarer und auch stärker werden.


Weniger zu haben, kann tatsächlich mehr Glück bedeuten.


Zu viel zu haben, führt hingegen zu einer Art Verwahrlosung von Klarheit und Seelenkraft.


Behalte fortan nur, was wirklich zu dir passt!


Dein Verstand aber, gibt so einfach nicht nach! Er wird dir gewiss noch immer von etlichen Dingen erzählen, welche du angeblich um dich brauchst!


Stimmst du ihm zu, erschafft dir dies oftmals viel Leiden. Immer wieder baut er neue Aufgaben vor dir auf, die du unbedingt erledigt bekommen müsstest - angeblich hinge ja dein Glück davon ab! Dies aber ist kein echtes Glück, denn hier wohnt kein Frieden!


An diesen Stellen ist folgende Frage hilfreich: „Macht es mich zufrieden? Tut es mir gut, wenn ich diese Dinge angehe?“


Keineswegs ist jede Anstrengung schlecht! Wenn sie dazu dient, dich mehr in deine Kraft zu bringen, dann wirst du dies innerlich spüren!


Probiere es einfach aus. Tue es und überprüfe es anschließend! Macht es dich anhaltend zufriedener und kraftvoller? Hat sich etwas ins Positive verschoben? Oder ist der Effekt nach kurzer Zeit verpufft und übrig bleibt doch nur ein gut bekanntes, ungutes Gefühl oder gar Stress?


Die Wahrheit ist, du benötigst weit weniger, wovon du glauben magst, dass es dich glücklich machen würde!


Doch manche Dinge wollen angepackt sein und es wird sich letztlich richtig gut anfühlen, diese Schritte gegangen zu sein.


Es muss sich nicht immer alles gleich zu Beginn immer total richtig anfühlen, da durchaus alte Emotionen dazwischen schießen, die nicht immer gleich als solche identifiziert werden können. Darum hilft nur Ausprobieren. Wie echt also fühlt es sich an und wie lange hält dieser Effekt?


Du wirst aber durchaus mitunter schmerzlich erfahren dürfen, dass so einiges, wovon du annahmst, es für dein Glück zu brauchen, du gar nicht wirklich benötigst! Es schmerzt dich, weil die Gewohnheit daran hängt, vielleicht viele Wünsche oder Idealvorstellungen. Diese wurden zu deinen Lieblings-Gedanken und Lieblingsgeschichten, mit welchen du schon eine Art Beziehung führst. Es handelt sich um jene Vorstellungen, welche dir versprechen, dass wenn du diesen bestimmten „Traum“, eine gewisse Wunschvorstellungen von "dir" erfüllt bekämest, du dann glücklich wärest.


Dadurch hast du dich aber an sie gebunden - gebunden an ganz bestimmte, konkrete Vorstellungen und in Wahrheit leidest du genau unter dieser Bindung!


Die Sehnsucht nach etwas Bestimmten war und ist wohl da, doch der vermeintliche Traum ist eine irrtümliche Projektion - eine, die wahrscheinlich gesellschaftlich als das „Nonplusultra“ verkauft wurde.


Eine Sehnsucht trägst du wohl in dir. Doch solltest du dir kein so ganz genaues Bild davon zeichnen lassen, in welcher Art sich deine Sehnsucht erfüllen soll. Sie ist eher als eine Art „Wegweiser“ zu verstehen!


Dein Glück könnte tatsächlich längst hier sein, tief in dir, denn genau dort, da wartet es. Doch die Bilder und Ideen deines Verstandes stellten sich zwischen dich und dein wahres, tiefes Glück.


Selbst-Optimierungsfallen und falsche Glücksversprechen


So oft kann man es hören: „Du musst transformieren! Du musst dich ändern! Du musst dein Leben in den Griff bekommen! Du musst dir zuerst einmal alles manifestieren, was zu einem "Leben in Fülle" gehört!“


Dabei werden nun ganz konkrete Erwartungshaltungen, Überzeugungen und genaue Vorstellungen zu Regeln erklärt.


Was aber wird dir hier indirekt wirklich vermittelt?


„Wenn du so nicht bist, und dein Leben das nicht macht, was es soll, dann verändere dich und dein Leben, sonst wirst du bitterarm und vereinsamt enden!“


Das sind nichts als Behauptungen und Hypothesen! Normalerweise aber werden diese nicht hinterfragt und widerspruchslos übernommen. In jedem Moment deiner Zustimmung ordnest du dich unter. Nun hast du dich selbst an die entsprechenden Ideen gebunden. Ab nun ist es egal, ob sie tatsächlich der Wahrheit entsprechen. Denn nun wirkt eine Art Bann über dich! Was immer dein Leben nun manifestiert, du selbst wirst es nur noch über das Raster deiner übernommenen Überzeugungen legen. Das bedeutet konkret: Du wirst alles unternehmen, damit das, was diese angstvolle Idee dir da erzählt hat, sich nicht manifestiert. Du kämpfst indirekt genau dafür, dass dein Leben genau das nicht macht. Logischerweise wirst du dann unter all jenen Umständen leiden, die dir zeigen könnten, dass deine Bemühungen womöglich vergeblich waren.


Du kämpfst in Wahrheit aber lediglich gegen einen Schatten, der gar nicht da sein müsste!


Dies führt nun zu jenem Dilemma, dass das Leben nicht mehr frei fließen darf! Es darf sich nicht mehr zeigen, was sich zeigen will. Der einstige freie Fluss bekommt ein Regelwerk übergestülpt. Dieses Regelwerk befindet sich aber nur im Kopf des jeweiligen Menschen. Der Zwang zur Kontrolle ist die Folge. Das frei fließende Leben wird als bedrohlich angesehen.
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Der Weg zuriick nach Hause






